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Die Rede des Reichskanzlers
in Breslau

n unſerer geſtrigen Abendausgabe haben wir die Reddes e Dr Wirt nur kurz ſkizzieren können Sei
der Bedeutung die u öffentlichen Anſprachen des erſten
Staatsmannes des Deutſchen Reiches zukommen fühlen wir
uns verſien noch weitere Einzelheiten daraus mitzu
teilen Der Reichskanzler ſagte u

Wenn ich von einem einheitlichen Willen Deutſchlands ſpreür das Schichal Oberſchleſiens tätig zu ſein ſo en 8 z
darüber klar ſein daß in Deutſchland heute es mancher mit Bitter
keit empfindet daß wir hinter unſer Recht nicht auch die
Kraft zu ſetzen vermögen wie einſt in alten Tagen Jch nehme
es niemandem übel der in Trauer und Schmerz verlorener Herr
ichkeit gedenkt Aber mit dieſem Gedenken darf ſich ein großes
Volk nicht z Wenn wir nur Kritik an Fehlern der Ver
gangenheit üben kommen wir nicht vorwärts Heute heißt es
mit neuer Kraft wenn auch unter Trümmern
wieder ein neues Reich ſozialer Wohlfahrt auf
zubauen Beifall Das was unſere Väter einſt erſtritten
haben iſt auch nicht vom Himmel gefallen

Laſſen wir jetzt die alten Zeiten aber ruhn Wir müſſen
unſer hartes Gegenwartsſchickſal meiſtern Es geht hier in Bres
lau wie anderwärts Viele Köpfe viele Sinne Hei
terer Beifall Und doch glauben Sie daß wie heute über der
gewaltigen Menſchenmenge dieſe Kuppel der Reichskanzler weiſt
auf die Rieſenkuppel der Feſthalle viele Stimmen zuſammenfaßt
nicht nur meine Stimme ſondern Jhrer aller Stimmen ſo kann
auch ein mächtiger Ruf den deutſchen Willen einig zuſammen

Wir müſſen aus dem gegenſeitigen Mißtrauenheraus kommen Wenn wir uns in unſerer tiefſten Not um
verhältnismäßig geringe Kleinigkeiten die Köpfe ſelbſt einſchla
gen ſo werden wir zum Geſpött der Welt Sehen wir hinüber
nach England wie dieſes Volk einen großen einheitlichen

Willen gezeigt et in her in denen Deutſchlands Macht und
Gewalt die lt noch erſchüttern machte Wir haben keine Waf
fen in der Hand wir haben nur noch die eine Waffe
den Gedanken des Rechts den Gedanken der
Freiheit für unſer Vaterland

Wir hoffen auf unſer Recht Unſererſeits ſind wir
willens unſer Verſprechen zu halten das uns durch das Ultima
tum aufgedrängt wurde Vor ſieben Jahren Europa ein
Ultimatum kennen gelernt jenes Ultimatum an Serbien das das
größte Unglück für die ganze Wolt brachte Des Arten auns geſtellt wurde wollen wir aus eigenem Willen erfüllen
Wir haben es verſprochen mit der Annahme des neuen Ulti
matums das ſieben Jahre nach jenem erſten des Krieges an uns
ergangen iſt Und nun beginnen wir Wehe denen die
meinen mit anderen Mitteln als Arbeit mit Gewalt heute
irgendwie die Welt beeinfluſſen zu können

Wir ſind berechtigt der Welt zu ſagen ſchaut dieſes Volk an
es hat Großes geleiſtet auf allen Schlachtfeldern der Erde Tau
ſende von Wunden bedecken es Tauſende von Narben aus all den
Schlachten vom bis zum Oſten Manche iſt verheilt manche
Narbe bereits verſchwunden

Aber wir ſi W auf 3 roße blutendeWunden an unſerem Vo störper inzuweiſen Sehen Sie hin
an den Rhein in einigen Städten die beſetzt worden ſind wird
kein Schulunterr ch t mehr erteilt weil alle Räume belegt
werden für fremde Beſatzung Soll das den Aufbau Europas
fördern wenn das junge deutſche Volk nicht mehr in die Schule
gehen kann en Sie weiter hin am Rhein werden Zölle
erhoben die den freien Austauſch des Handels und der Wirtſchaft
behindern müſſen Dieſe Sanktionen am Rhein nach An
nahme des Uitimatums nach dem Beweis beſten Willens ſeiner
Erfüllung ſind die größte europäiſche Torheit die man
ſich denken kann

Der Wille in der Welt über dieſe Dinge hinwegzukommen
und dieſes Unrecht dieſen größten Unſinn hinwegzuräumen iſt in
der letzten Zeit gewachſen hen denn die e nicht das
ein daß durch das große Loch im Weſten Schie

en mu er ſie nicht ein da
tſchland in Maſſen hereinſtrömen u ihinausgehen die wir ſonſt für die Reparation verwenden könn

ten Sehr richtig Wie kann man einem Volk derartiges zu
muten zu zahlen und gleichzeitig die Tür für alle Schieber und
W e F rei gtt Wund deutſchen Volkskö iſte mer z e Wunde am skörperdie in Oberſchleſien Lebhafte mung Wir haben
es noch nicht verloren wir laſſen die und die Hände wegen
dieſes Landes noch nicht ſinken Gerade der heutige Tag ſoll vor

ts der Freiheit im

erware zu uns
Luxusgegenſtände nachdafür c ungsmittel

aller Welt zeigen daß wir im Namen des RNamen des Selbſtbe immungsrechts der Völker Anſpruch auf die
ſes Land erheben Bravo

Unſer Anſpruch gründet ſich auf eine ſiebenhundertjährige Ge
t auf die Kultur und auf die Grundlagen der wirtſchaft
ichen Blüte des oberſchleſiſchen Landes

Wenn die Diktatoren in eines bewieſen haben und mit ihnen die Jnterallierte Kommiſ
ſion dann iſt es das daß ſie nicht fähig ſind deutſches Land

verwalten Stürmiſches Sehr richtig Hat die polniſch
chende Bevölkerung in Oberſchleſien in ſieben Jahrhunderten

nla re ſich über ſolche Dinge zu beſchweren wie ſie jetzt
in acht vorgekommen ſind Niemals Das iſt das Ende

e kg walt wenn über das Eigentum von Banditen ze
wird

Vor der ganzen Welt muß es ausgeſprochen werden was e
ein himmelſchreiendes Unrecht es iſt daß noch im dritten San

nachdem Mord und Totſchlag und Schlachtgetümmel ihr Ende e
funden dort oben in das arme unglückliche Oberſchleſien der Bür
gerkrieg hineingetragen wurde und Ruin und Leiden ſich häuften

Das kann ich mir nicht vorſtellen daß irgendein Volk der
Erde es mit ſeiner Ehre vereinbaren kann ein armes Land ſchutz

los e grbanden ausgeliefert zu ſehen Sehr lebhaftes
Sehr richtig

Jn d e wo d e Soldaten für denGedanken des Rechts ihr Leben gelaſſen haben da haben wir erlebt daß das deutſche Volk doch no Serehtigleit in der Welt
indet Auch wir legen den Lorbeer des Danks und Ruhms an

n Särgen dieſer Kämpfer für die Weltgerechtigkeit nieder Wir
ind dankbar auch den Engländern die Truppen zur Vertei

den wir unſeren deutſchen Brüdern in Oberſchleſien

Schn e

gung des Rechts in das gequälte Land geſchickt haben aber dieh ehe v 48 e Want denten

Halle Sonntag den 10 In 1921

t e chulden dieihr eigenes Land unter den größten Opfern im Se
dieſen Polenbanden geſchützt Paheg v ich vor

Und nun fragen Sie Wie ſteht es in Oberſchleſten Hat
die Berliner egierung genug getan um den Gedanken über
Oberſchleſien in der Welt zu verbreiten Zurufe Nein

Glauben Sie daß wir in den letzten Monaten nicht fieber
ft gearbeitet haben Unſer Botſchafter in Rom Paris und

ondon alle unſere Vertreter auf dem Erdenrund ſind ſeit Mo
naten tätig um den Gedanken des Rechts für Oberſchleſien vor
der ganzen Welt aufzurichten Beifall

Nur eins müſſen Sie bedenken Wir können das Schick
ſal Oberſchleſiens im Herzen Europas nicht mit
der Waffein der Hand entſcheiden Zuſtimmung das
iſt unmöglich Aber ebenſowenig kann jemand in der Welt an
nehmen daß unſere oberſchleſiſchen Brüder und wir etwa daſtehen
ſollen wie es die anderen meinen um uns ruhig den Hals
abſchneiden zu laſſen Lebh Zuſtimmung

Das Schickſal Oberſchleſiens iſt das Sie unſetes ganzen
deutſchen Vaterlandes Sehr richtig Jch habe in einem Ge
ſpräch mit dem franzöſiſchen Botſchafter in Berlin auf die großen
Gefahren hingewieſen und ich habe aus jenem Munde gehört daß
die Haltung Frankreichs bei einem Angriff der Reichswehr nichtmißzuverſtehen ſein werde Pfurdufe

Keine Pfui Rufe mein Damen und Herren Mit Pfui
Rufen löſen Sie die Probleme der Politik nicht
Sehr richtig Wir müſſen die großen Linien unſerer Politik

einhalten Jetzt iſt es der Gedanke des Willens zur Ge
rechtigkeit des Willens zur Freiheit des Willens zum gro
ßen Gedanken der demokratiſchen Selbſtbeſtimmung
Europas der unſerem Volke noch die Freiheit retten kann

Jch weiß nicht wie man ſich beim Zuſtandekommen des Frie
densvertrages von Verſailles in den alliierten Kreiſen den Ge
danken des Rechtes vorgeſtellt hat Jſt das nur leerer
Schein geweſen daß in Oberſchleſien abgeſtimmt
werden ſollte Bravo Niemals wird irgendwie ein
Volk der Welt über dieſes Plebiszit zur Tagesordnung übergehen
können Wer an dieſem Selbſtbeſtimmungsrecht Oberſchleſiens
rührt der legt die neuen Keime eines neuen großen europäiſchen

t dieaßt die Finger davon rufen wir heute den alliierten
Machthabern zu laßt die Finger von dem oberſchleſiſchen Volk
und von ſeiner Freiheit ſorgt für Ruhe und Ordnungl
Sie haben die große die heilige Pflicht vor der ganzen Welt
übernommen Treuhänder Felg5 deutſchen Landes zu ſein
Man wird in den europäiſchen Geſchichtsbüchern einſtens fragen
ob die Jnteralliierte Kommiſſion ihre

e Dieſer Ruf muß beachtet werden Dieſen Ruf wollen wir heute indem wir dem
oberſchleſiſchen Volk unſere Hände reichen erweitern zu dem großen
Chor der deutſchen r die unter den ſchweren

ebeugt aber nicht verzweifelt iſt
lles wird ſchließlich doch übertönt und überwunden durch die

Sp mächtige Liebe unſeres deutſchen Volkes zur nationalen
inheit Dieſe Liebe die wir vielfach in den Stürmen der Um

wälzung verſunken glaubten dieſe Liebe zum Volke dieſe Liebe
zur h iſt mächtig wiederaufgelebt Sie wird groß und
mächtig ſein und uns einſt wieder der re eite einem neuen
Glück und neuer Wohlfahrt tagen ren Glückauf Jhr
Oberſchleſier verzweifelt nicht das deut Vaterland hofft auf
Euch und reicht Euch die Hand die Hand der Dankbarkeit und
unverbrüchlicher Treue

h

Der 8 Kriegsprozeß in Leipzig
Am Sonnabend vormittag wird im Prozeß gegen die

Generale von Schack und Kruska fortgefahren
Der Präſident Dr Schmidt bemerkt nach Eröff

nung der Verhandlung daß die Beweisaufnahme ſoweit die
franzöſiſchen Zeugen in Frage kommen nicht fort
eſetzt werden könne da die Zeugen auf Anweiſung von

ris aus Leipzig verlaſſen hätten
Alsdann wird Bankbeamter Hartmann aus Mei

ningen über die Einrichtung des Lagers und das Verhalten
der Gefangenen im Lager Niederzwehren vernommen Mit
der Ankunft der Ruſſen ſeien Läuſe und die e einge
ſchleppt worden Noch vor der Vermiſchung der Gefangenen
verlauſten auch die S da ſie zu den u hinüber
gingen Bis in die Februartage Wein ſei der Geſundheits
uſtand der Gefangenen gut geweſen Ein franzöſiſcher Ge
angener ein Rechtsanwalt habe allen neu eintreffenden Ge
angenentransporten geſagt daß ſie gut im Lager aufgehobeneien und die Märchen die an der Front über Behandlung

r Franzoſen in deutſchen Gefangenenlagern erzählt wer
den nicht gkauben ſollten Generalmajor Kruska habe täg
lich das Lager bis in 777 Winkel hinein inſpiziert Ueber
die Tätigkeit der deutſchen Je berichtet der g e daß

o

von den 18 Aerzten 14 bei Bekämpfung der Fleckfieber
Epidemie erkrankt und 4 davon geſtorben ſind n den 60
fremden Aerzten ſind nur 2 geſtorben Als ſie eintrafen
hatte die Epidemie dank der energiſchen Bekämpfung durch
die deutſchen Aerzte e Höhepunkt überſchritten Die
fremden Aerzte hatten Dienſt in neuerrichteten Lazaretten
die Kranken die dort hineinkamen waren ſämtlich entlauſt
und alles im Lazarett desinfiziert Die franzöſiſchen Mann
ſchaften drückten ſich gern in der Zeit der Epidemie wenn ſie
einem kranken Kameraden Hilfe leiſten ſollten wenn es galt
einen Toten und Kranken ſortzuſ deſſen r wie
der Zeuge meint die Ruſſen viel hilfsbereiter geweſen Der
Zeuge hat über die Aeußerung des ECenerals Kruska er
führe den Krieg auf ſeine Art nicht das Mindeſte gehörtdie Aeußerung ſei auch deshalb ganz unwahrſcheinlich weil
zu Weihnachten der Geſundheitszuſtand im Lager noch
war Die Epidemie ſei erſt im Februar März Lusgeb ren

Der r Zeuge Oberſtleunant a D Hen
rici ſt ſelbſt am Fleckfieber erkrankt geweſen Er gibt
Auskunft über die Beiſetzung der Opfer der Epidemie über
Anlage und Einrichtung des Obwohl die Ruſſen in

flicht als Wahp r re in Abt

Einzelpreis 30 Pfg

zoſen vorgeworfen werden nicht gemacht habe habenie davon ſprechen gebe 9t haben denn er
Stabsarzt Dr Schul z aus Stadtilm ſagt aus Die

Gefangenentransporte überſtürzten ſich und es wurdevon unſerem Perſonal eine übermenſchliche Arbeit geleiſtet

Am 21 Oktober kamen die erſten ruſſiſchen Gefangenen
2000 Mann Sie wurden vollſtändig gereinigt mit v
denen Salben täglich eingerieben um das Angeziefer
ſie mitgebracht hatten zu bekämpfen Es beſtand zunächſt
eine ſtrenge Trennung Ruſſen und Franzoſen dieſe
gingen aber trotzdem in die Ruſſenbaracken die Beſuche wur
den zwar bald ganz ſelten nachdem die Franzoſen den Zu
ſtand der Ruſſen kennen gelernt Jnzwiſchen war
aber die Läuſeplage in die franzöſiſchen Baracken eingeführt
worden Durch die ſpäter erfolgte Vermiſchung der Gefan
genen nahm die Läuſeplage Anfang 1915 erſchrecklich zu obwohl alle Mittel zu ihrer Bekämpfung in Anwendung men

Die Verhandlung dauert fort
7

Freiſprechung der Angeklagten
Leipzig 9 Juli Jm Prozeß Schack Kruska bean

tragte der Oberreichsanwalt die en der beiden an
S Generale Das Reichsgericht hat die beiden

nerale von Schack und Kruska freigeſprochen Die Koſten
des Verfahrens werden auf die Staatskaſſe übernommen

Der Zwiſchenfall in Beuthen
Die chriſtlichen Gewerkſchaften haben an die interalliierte

Kommiſſion ein Schreiben gerichtet worin ſie ſich gegen
die Unterſtellung wenden daß ein Deutſcher der
Mörder des Majors Montaleger ſei Jn der Ei
wird aufs ſchärfſte dagegen proteſtiert daß man in Beuthen
vorgehe wie in einem Lande in dem Kriegszuſtand herrſche
Von der interalliierten Kommiſſion wird verlangt von dem
Ergebnis der Unterſuchung das von den Fran
zoſen erzielt würde den deutſchen Behörden Kennt
nis zu geben damit es möglich iſt den Täter zu ermitteln

An Stelle des bisherigen italieniſchen Stadtkomman
danten in Ratibor Mo ars Jureg jſt der bisberige Kraig

V

ſchärften Belagerungszuſtand Wer auf den
Straßen mit Waffen Gummiknüppeln Reitpeitſchen oder
ähnlichen Werkzeugen betroffen wird wird vor das inter
alliierte Sondergericht geſtellt ebenſo wer angetrunken an
getrofefn wird Das Alkoholverbot ſowohl für die interalli
ierten Truppen als auch für die Zivilbevölkerung tritt
wieder in Kraft Die Zeitungszenſur wird aufs ſtrengſte
gehandhabt Auf wiederholte Proteſte wurde von der inter
alliierten Kommiſſion Milderung oder gänzliche Aufhebung
der Zenſur zugeſagt

vom völkerbund
Nach einem amtlichen Bericht über die Reichskonfe

renz der Miniſter des britiſchen Jmperiums
und der Miniſterpräſidenten der Dominions hat die Konfe
renz die Beſprechung über den Völkerbund wieder aufge
nommen Lloyd George und Curzon haben an der Be
ſprechung teilgenommen Sämmtliche Redner haben einſtim
mig den Wert des Völkerbundes anerkannt d wert ſei
die vollſtändige errne der britiſchen Regierung zu
enießen Man ſehe im Völkerbund einen wirklichen Fort
chritt für die Verhandlung der internationalen Angelegen

heiten Die britiſchen Staatsmänner ſtehen damit in
einem intereſſanten w zu den Amerikanern Hughes
betrachtet bekanntlich den Völkerbund ſehr r nur als
Gemeinſchaft der alliierten und aſſoziierten Mächte Wir
betrachten ihn ebenſo richtig als ein ſcheinheiliges Jnſtrument der Sieger zur Entrechtung der im Krkege unter

legenen Die Schriftl

Deutſchlands Annahme

in den Völkerbund
Jn Kreiſen die dem Generalſekretariat des Völker

bundes naheſtehen iſt man feſt überzeugt davon daß
er Zeit ſeinDeutſchland bereits in allernä

Aufnahmegeſuch dem Völkerbund unterbreiten r nach
dem es von engliſcher und e öſiſcher te die
e erhalten habe daß ſeiner Aufnahme aller Vor

ausſicht nach keinerlei Schwierigkeiten erbet
würden Eine Reihe bekannter engliſcher i ſich
W längerer Zeit um die Sondierung der

ölkerbunds mitglieder bemüht und ſei zu einem durchaus
poſitiven r gela das nun der deutſchen Re
gierung mitgeteilt worden ſei Man iſt bereits in den
nannten Kreiſen geſpannt dvarauf wie die

nf wirdgation die gach entſandt werden wird

willkürliche Follerhebungen durch

Frankreich
Nach einer Meldung der Frankfurter Zeitun habendie Freien im Frankent t Stichkanal eine Jougrenge

erri tet an der in e llkürlicher Weiſe von eine
Maſſen ankamen habe kein einziger im Freien zu kampieten
brauchen Nach ſeiner feſten

major Kruska die rohen el
Mark für jede Tonne r erhoben werdenReben einer ungerechtfertigten Preisbeläſtung der Warendieſe Zi h eb und

e



gi T r men t eder landwirtſchaftliche

w
en Zollabfertigung Ganz beſonders empfindlich werdenn graden beſroſfen die mit ihrer großen Ton

nage von 15 20 000 Tongen erhebliche Zollbeträge zahlen
müſſen Verſchiedene Reederfirmen und Waſſertransport
geſellſchaften haben o es dieſe willkürlichen Zölle be
ſchwerdeführend an die gewandteichsregierung gi

d r

Die Enthüllungen
des Prinzen Windiſchgrätz

Die ungariſche Regierung übergab das Beweismaterialdes Prinzen Ludwig Windiſchgraetz für ſt der Natio
nalverſammlung La ten Enthüllungen betreffend die an
der Revolution Schuldigen dem Budapeſter Ober
ſtaatsanw alt Eine Unterſuchung wird gegen alle ein
geleitet die durch Spionage oder faſt e ropaganda
im Einvernehmen mit dem Feinde die enſtrecküng her
beiführten und an dem Ausbruch der Revolution tätig mit
wirkten Das Verhalteßt der Karolyi Regierung ſowie ſämt
licher Mitglieder des revolutionären Na onalrates und der
Urheber des Belgrader Waffenſtillſtandsvertrages wird be
ſonders unterſucht

Verärgerung der poſtſcheckkunden
Aus dem Reichspoſtminiſterium wird der Dena mit

J aus für die ſtärkere Ablieferun

geteilt Unter dieſem Stichwort wird in den Zeitungen dieKiutitung verhrelict daß die Poſtbehörde neuerdings brief

liche ne die der Abſender einer Zahlkarte auf
ihrem Abſchnitt dem Empfänger gemacht hat überkleben
laſſe wonn ſie fich ausſchließlich auf die eingezahlte
Summe beziehen Die Poſtverwaltung hat keinerlei Anord
nung getroffen daß Mitteilungen auf Zahlkartenabſchnitten
bei den Paſtanſtalten derart behandelt oder etwa von ihnen
geſtrichen werden dürfen Dagegen iſt mit Zuſtimmung des
Reichsrats im April d die Poſtſcheckordnung dahin er
gänzt worden daß der Abſchnitt der Zahlkarte ar zu Mit
teilungen an den Poſtſcheckkünden dient Zahlkarten jedoch
die unter Ausnützung des Poſtſcheckverkehrs offenſichtlich nur
deshalb verwandt werden um unter n der Voſt
gebühren Nachrichten oder M npreiſungen zu
übermitteln unzuläſſig ſind it digfer Beſtimmung ſollen
alſo lediglich die Auswüchie grnae werden wo jemand
augenſcheinlich geringfügige irrige e mittels Zahl
karte deshalb einzahlt um den für ſchriftliche Mitteilungen
auf dem Zahlkartenabſchnitt vorgeſehenen Raum ent
ſprechend auszuſchlachten Zahlkarten bei denen die Poſt
anſtalten e feſtſtellen ſind nach den beſtehenden Be
ſtimmungen dem Abſender unverändert zurückzugeben

mehr Kunſtdünger Stärkere Getreideablieferungen
Die Reiſebrotmarke bleibt beſtehen

Stuttgart 9 Juli Die Konferenz der Ernährungs
und Landwirtſchafts miniſter der Länder die am
Freitag unter dem t des Reichsminiſters Dr Hermes
zuſammentrat behandelte den Stand der Kunſtdüngerver
ſorgung Die Stellungnahme der Konferenz wurde in folenden Leitſätzen feſtgelegt denen alle Teilnehmer zu
ſtimmten

Die Konferenz iſt übereinſtimmend der Anſchauung daß
Kunſtdüngerverwendung

W
ſollen deshalb in enger Zuſammenarbeit von Reich und
Ländern von Landwirtſchaft Jnduſtrie und Handel alle
Wege die zu dieſem Ziele führen beſchritten werden Jn
erſter Linie iſt der Weg fortdauernder Aufklärung zubeſchreiten wobei Veranſtaltungen von land wirtſchaftlichen

Verſuchen die alle Kunſtdüngerarten berückſichtigen in mög
lichſt weitem Umfange in Frage kommen Ferner iſt der
Weg von Beiſpielswirtſchaften zu wählen die
neben der Anwendung von Kunſtdünger die Vorteile einer
rationellen Bewirtſchaftung überhaupt beſſere Bodenbear
beitung Anwendung von ausgewähltem Saatgut vor Augen
führen Dazu ſollen vom Reiche im Benehmen mit den
Ländern einheitliche Richtlinien aufgeſtellt werden während
die Aufklärungsarbeit ſelbſt an Hand dieſer Richtlinien von
den einzelnen Ländern zu leiſten und den verſchiedenen Ver
ältniſſen ihrer Landwirtſchaft anzupaſſen wäre Wegen der

ine Regelung in dem Sinne zweckmäßig daß den Hochſchulen
die Searbeilung der m leere rundlagen vor
behalten wird Daneben ſollen etwa vorhandene provin
zielle Forſchungsinſtitute alle praktiſchen Wirkungen feſt
ſtellen vornehmlich jedoch die land wirtſchaftlichen Schulenund die landwirtſchaſtlichen Berater die Durchfü e der
Maßnahmen übernehmen Die dem Reiche zur Verfügung
ſtehenden Mittel ſollen an die Länder nach einem Maßſtabe
verteilt werden der den Bedürfniſſen der e ln in den
einzelnen Ländern entſpricht und möglichſt allen Erfolg
ſche Konferenz nahm weiter einen Beſchluß an daß die

urzeit noch beſtehende Regelung für den Verkehr mit73 fee e itteln mit dem 1 Auguſt 1921 außer
aeaſt treten ſoll Die Konferenz ſtimmte mit überwiegen
der Mehrheit den Vorſchlägen des Reichswirtſchaftsminiſte
riums und des Reichsernährungsminiſteriums über die Auf
hebung der Verordnung über den Handel m it Lebensund i ten ten vom 24 Juni 1917 zu Der Er
laß einer entſprechenden Verordnung wird demnächſt er
folgen

Auf Anregung der wirt ergeg gab derPräſident der Reichsgetreideſtelle eine Ueber v f7 fü v
a

euger Kommunalverband und Land An derKeifebrotmarkte müſſe feſtgehalten de
ebergangszeit ſei dur n

rarion
diDrotverſorgung für die der Kochmeh

i eſtellt Eine Erhöhunr augenblicklich n ich t in Frage kommen
Der Ort der nächſten Konferenz iſt Oldenburg

Deutſches Reich
Jn der Hamburger Bürgerſchaft entſtand ein gewal

tiger Lär m als ein deutſchnationalex Redner zu einem
Sozialdemokraten mit Bezug auf die Frage der Handelsflagge die Bemerkung e Wenn Sie noch einen Funken
deutſchen Gefühls in ſich hätten Mehrere ſozia demo
kratiſche Abgeordnete drängen gegen die Rednertribüne vor
Es entſtand ein allgemeiner Tumult der den Vi opräfidenten
Dr Mantius zwanig die Sitzung zu vertagen Nach andert
halb Stunden konnte die Sitzung wieder aufgenommen

werden
Stillegung der Rheinſchifahrt Wie der Lokalanz

aus Mannheim meldet ſteht wie e der Arbeitsniederle z
der Maſchiniſten und Heizer die Rheinſchiffahrt völli till
Jm Mannheimer Hafen ruht jeder Verkehr Die Arbeit
geberverbände beadſichtigten das Maſchiniſtenperſonal zu
entlaſſen und auch der übrigen Schiffsbemannung zu kün

igen perrung in Stettin Einer Blättermeldung aus
Stettin zufolge hat dort der Arbeitgeberverband für das
Baugewerbe die geſamte Bauarbeiter chaft Stettins ausge
ſperrt weil die Organiſationen der Bauarbeiter und Zim
merer ihrerſeits über mehrere Baugeſchäfte die Sperre ver

ängt hattenhäng berenſünde in Neukölln J Neukölln entdeckte die

Schutzpolizei im Keller eines Produktenhändlers W
Mengen Munition und Waffen darunter 750 Stielhand
granaten 22 Maſchinenbeutel einen Sack mit Pulver
97 Blechtiſten mit Maſchinengewehrmunition 400 8 Pa
tronen Die Frau des Händlers die allein anweſend war
iſt vorläufig feſtgenommen Ueber die Herkunft der Waffen

and Mugitionsmengen fehlt noch jeder Anhalt

AuslandsRunöſchau

Das große Kinderſterben in Wien
DA Wien 9 Juli Die neueſten Statiſtiken der Jen

tralkommiſſion für Bevölkerungsſtatiſtik zeigen daß im Jeit
raume von 1910 bis 1921 Wien 10 Prozent 190 000
Seelen ſeiner Bevölkerung verloren hat Das Be
merkenswerteſte an dieſer 352 iſt der Umſtand daß der Be
völkerungsrückgang am ſtärkſten in der Kategorie der jugend
lichen Perſonen ſich erkennbar macht Von den 190 Per
ſonen kommen 130 00 auf Kinder und Jugendliche

Ruſſiſche Goldſendungen Den Pariſer Zeitungen wird
aus Le Havre gemeldet daß dort mit einer gewiſſen Hart

usführung der Verſuche in den einzelnen Ländern ſcheint näckigkeit das Gerücht umgehe eine große Menge ruſſiſchen

ſchrift das Echo de Paris wels

joldes ſei nach Frankreich eingeführk worden Nach denehe en Erkundigungen verhält ſich die Sache nicht ganz

ſo wie die Darſtellungen beſagen Dieſe Ladung Gold iſt
in Le Hapre angelangt und zwar auf einem ſchwediſchen
Dampfer Dieſes Schiff von Stockholm kommend hatte49 Alten Gold an Vord Den Empfänger der Sendung
konnte man noch nicht ermitteln

ur Förderung der Leibesübungen Jm Bittſchriften
ausſchuß des Reichstages wurde geſtern eine Eingabe des
Reichsausſchuſſes zur Förderung der Leibesübungen ver
andelt Es wird darin ein Reichsgeſetz zur Regelun
pielplatzfrage gefordert Als Indatt des Geſetzes wünſch

man daß in jedem größeren Orte ſo e r hergeſtellt
werden und daß für dieſen Zweck 3 llionen Mark vom
Reiche erſtmalig zur Verfügung geſtellt werden ferner da
eine ſyſtematiſche Ausübung des Sportes ſtattzufinden ha
und zu dieſem Zwecke für Ausbildung der Lehrer und ſonſtigen Serſoger 10 Millionen zur Verfügung ge tellt werden
Der Ausſchuß erkannte die Wichtigkeit dieſer eſtrebungen
an war aber da der Haushalt bereits verabſchiedet war
nicht in der Lage Mittel einzuſtellen und beſchloß deshalb
die Eingabe der Regierung als Material zu überweiſen

Briand verklagt Echo de Paris Jm Laufe der
Kammerdebatte über die Banque Jnduſtrielle de Chine
wurde ein Telegramm angeführt welches angeblich am
13 Januar der damalige iniſterpräſident Leygues nach
dem er bereits demiſſioniert r an den engliſchen Bot
ſchafter gerichtet haben ſoll und von deſſen Se riniſter
prä vent Briand in der letzten Sitzung des natsausſchuſſes
Kenntnis gegeben da ſoll Da dieſes Telegramm in Wirk
lichkeit die Unterſchrift n Dirippe

r z genMiniſterpräſident Briand wege pis Wegen
atin Strafantrag I

r

demveröffent ichte nach ris die Behauptung ands
Caſteineau hält im Echo de
aufrecht

Provinzial Nachrichten

Wohnungsluxusſteuer in Sachſen
resden 9, Juli Das Miniſterium des Jnnern hat vorrin r Seeid eng über die Wohnungslu usſteuer erlaſſen

Die Verordnung umſchreibt den Begriff der Wo ungsluxusſteuer
ſolgendermaßen Wohnungsluxus iſt zu unterſcheiden von Woh
nungstultur Es kann nicht Aufgabe einer r usſteuer
ſein das erfreulicherweiſe von weiten Volksſchichten erreichte Maß
on Wohnungskultur geſundheitlicher nung und ugiſegbe ine herabzudrücken das hohe ſiitl Werte in ſich

ſchließt und von großer volks wirtſchaftlicher Bedeutung iſt Am
wenigſten kann aber als Luxus gelten was nach der a emeinen
Anſchauung nicht über das Lebensnotwendise hinausgeht Jm
erſten Paragraph der Richtlinien wird über die Bemeſſung
nach der Raumzahl Anweiſu Danach ſoll ſich
die Steuerpflicht nicht der Wohnfläche ſondern nach der

der Raume richten Die Größe der Räume ſei heute eine Napab ür die Leiſtungsfähigkeit des Wohnungsinhabers

da nicht jeder Wohnungsinhaber die ſeiner Räume ohne
weiteres ſeiner veränderten Leiſtungsfähigkeit anpaſſen könneUeber die Zahl der Duett Raume werden folgende
Anweiſungen gegeben Steuerfrei bleiben für eine Perſon ohne
eigenen Haushalt zwei Wohnräume für eine Perſon mit eigenenHaushalt drei Wohnräume für zwei Perſonen mit eigenem Haus

alt vier Wohnräume für jede weitere dem Haushalt gngebörewPeien je ein Raum mehr Dabei werden je zwei Kinder unter
T ahroy a ine Perſon alen werden können Als Wohn
räume gelten die nach dem allgemeinen Baugeſetz r Wahnen und
Schlafen von Menſchen zugeläſſenen Räume Küche Bad Vor

al Gang Abort Kellerräume Veranden Küchenbalkon auch
i Vergla ung können nicht als Wohnräume gezählt werdenebenfo nicht ielen wenn ſie nicht zu ausſchliehlichen Wohn

zwecken dienen Weiter ſind nicht mitzurechnen Räume die fü
gewerbliche und berufliche Zwecke nöti Hierzu gehören auchArbeitszimmer von Beamten die dienſt ich gezwungen ſind regel
wäßig da Hauſe zu arbeiten

ür die Beme z nung der Steuer können verſchiedene
Berechnungsarten in Frage kommen Das Miniſterium nimmt
an daß eine Steuer von 50 Mark für den erſten 75 Mark für den
zweiten 125 Mark für den dritten und 200 Mark für jeden weite
kg ſichtigen Raum in geregelten Verhältniſſen nicht über

g iſt

Aus Anhalt 9 Juli Die anhaltiſche Regierung
bringt in Erinnerung daß bei der Anſchaffung von Nähmaſchinenfür Swhuten nur deutſche Erzeugniſſe zu wählen ſind und

Weisheit des Morgenlandes
Aufgezeichnet von

Roda Roda
Nachdruck verboten

Der Papagei
Es war einmal ein Mann der hatte im Käfig einen redenden

ei

Eines Tages wollte der Mann nach Mekta pilgern und fragte
jeden im Haus was er ihm von der Wallfahrt mitbringen ſolite

Da kam die Reihe auch an den Papagei ſeine Wünſche zu
ſagen Der Papagei ſprach

Wenn du durg Kairg kommſt da wirſt du viele Genoſſen
meiner Art ſehen Bring ihnen meinen Gruß und ſie ſollen mir
beſtellen wie ich mich gus der Gefangenſchoft befreien könnte

Der lger lachte und gelobte dem Papagei er wolle
die Genoſſen in Kairo befraggen Nahm Abſchied von Werh und
Kind und Freunden und zog auf die weite Reiſe

und Tag war er zurückgekehrt mit all den koſt
U ken und trat endlich auch vor den Käfig des

Alte S e T3 haft du meinen Genoſſen in
eJa, antwortete der ilger Sie ſaßen dort ihrerwohi zwölf auf einer Stange Pragte ſie in ben Raden

wie du dich aus dem Ge j i nnteſta
ein Sie ſaßen igend da nur einer warf plötzlibewegte ein wenig die Flügel und ſt le n

der iv tterte ein wenig und ſant wortlos um
den e ein tn verſuchte ihn wſeter

zubeleben

e

Der weiſe Rat des Schachs
Schach e nt der Gerechte ein Zeit ſe

Mohammeds ef ein dieThron und gab auf e t ne
aus

e

was ſie ihm rieten wurde im Naſſihatul hukjema verzeichnet in
dreiundzwanzig a

Eh u über die Welt redeſt regk über dich nach wer du biſt
und wohin du gehſt

Der Gelehrte ſoll auch etwas von dieſer Welt wiſſen der Un
gelehrte etwas von jener

Deck nicht fremde Schande auf
Was auch vergoſſen iſt und zerſchlagen und wärs dein Blut

und wärens deine Knochen trauer ihm nicht nach
Schmäh nicht Bauten die du nicht ſelbſt errichtet haſt
Mach deine Pläne nicht im fremden Garten
Laß dir nicht helfen bei Taten die du allein vollbringen

kannſtWeg nicht von Leuten die das ihrige ſelbſt erworben haben

Rede nicht mit fremdem Geſinde
Verſchwäger dich nicht mit Emporkömmlingen
Wein verlorenem Geld nicht nach
Den Dummen gib keine Ratſchläge

leg nicht Rats mit Weib und Kindern
it Großen verkehr nicht mit Reichen wetteifere nicht

Schwör nicht wahr nicht falſch
Das Unerptobte zu erproben überlaß den Forſchern
Kurier dich nicht eh du den Arzt befragt hat
Das Vermögen deiner Verwandten iſt ein Notpfennig den

du niemals angreifen darfſſtlt dem Freund nie ſeine Fehler vor

edenk daß deine Kinder ihrer Zukunft gehören und nicht
deiner W angenheit

Hüt dich vor einem neuen Freund als wäre er ein alter
Gegner

Wenn du den Feind verſöhnt haſt mißtrau ihm doppelt
Sünden bereuen und Gott fürchten aber iſt der weiſen Lehren

allerweiſeſte
vaftpflicht

ſchleppte ſich auf zwei Krücken vor den Kadi von

Der Maurer redete ſich auf den Dachdecker aus Der Dach
decker auf den Zimmermann Der Zimmermann auf den Holz
händler der einen morſchen Sparren geliefert hätte

Man lud den Holzhändler vor und er wußte ſeine Schuld
auf niemand mehr abzuwälzen

Endlich, rief der Kadi endlich haben wir den wahrhaf
Schuldigen Deine gewiſſenloſe Gewinnſucht o Holzhändler ha
dieſen Krüppel für immer um ſeine Geſundheit gebracht Di
verdienſt eine harte Buße Henkt ihn Schergen

Man führte den Verurteilten fort auf den Richtplatz
Allein über ein Weilchen kehrte der Aelteſte der Scherge

wieder und meldete
Erhabener Kadi Wir können den Holzhändler nicht nachW beſtrafen der Fahrt ler iſt ein überaus hoch e

ner e über ſechs Fuß lang und unſer Galgen mißt etwas
über fünfdreiviertel

Genug ſchrie der Richter m Verhandelns über der
faulen Dachſparren es warten no dreiundzwanzig andere
g und d dert re mir gehört ſein Iſt der Galger
u niedrig und dieſer Holzhändler zu groß geht hin fan ikleineren Holzhändler ne henkt ihn ſ geht hin ſangt einer

Kunſt und Wiſſenſchaft
N Wiedereröffnung ver Deutſchen Bücherei

zig wird uns geſchrieben Nach fünfjähriger Pauſe iſt die
Deutſche Bücherei als Präſenzbibliothek für die allgemeine
Benutzung wieder eröffnet worden Die Schließung war ſeiner
zeit infolge des Perſonalmangels und der Heizungsſchwierig
keiten notwendig geworden Die Deutſche Bücherei beher
bergt augenblicklich eine Ausſtellung familiengeſchichtlicher
Literatur Die große Bibliothek der Deutſ Zentralſtelleen n t bilſce ger deut

terkun n né wurde miBücherei eng liiert mit Deutſcet
Die neue Oper von Bernhard Sekles Die eie burleskes in 3 Akten wird re

ührung zu Beginn der kommenden Zptetgeit am Staats
theater in Wiesbaden am folgenden Tage am Stadttheater in Düſſeldorf erleben Die Oper die a Wiesbaden
von Jntendant Dr Hagemann mit allen Mitteln neuzeit

Aus Leip

r

Erhabener Kadi Sieh mich unglückliches r derläſſigkeit meines Rachbars v J r Woche l a r
völlig e kräftiger Nenſch Jch wollte den Rachhar be
eilt S er meinen Hausboden weg kangte nach den nach

rlichen rren er Dachſparren b 80 aus ich fieldas Pflaſter und brach mir ein Bein v ne berühmte Ge
tigkeit wird den fahrläſſigen Nachbar rafen

Nan hole ihn herbei befahl der KadiS gen brachten u w R wi
e er mein arren iſt wirklich ausgebrochenc e t trage ſchuld daran erhabener A 7

S u h Bau Da
licher Regie und Jnſzenierungskunſt vorbereitet wird er

modern uſikdrama neue Bahnena nan B 4 Kähne in Mainz
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bei ſtärkeren Käufen

in allen Fällen über die Herkunft der Maſchinen ein Urſprungs
zeugnis zu fordern iſt

Vad Harzburg 9 Juli Auf Veranlaſſung eines
ier wohnenden Holländers wird eine Abteilung desten de We Pfadfinderkorps in Stärke von dſergig

Köpfen vier Wochen lang im Schlimmer Wald ein Feldlager be
ziehen und im Harz Uebungen abhalten Für die Beſichtigung
des Lagers ſoll ein kleines Eintrittsgeld erhoben werden das zum
Beſten der Kriegsblinden verwendet werden ſoll

S Weimar 9 Juli Neues Notgeld Die Stadt
ger demnächſt eine neue Folge Notgeld aus das in Sammler
reiſen jedenfalls großen Beifall finden dürfte Die Serie

zu 25 Pf ſteht unter dem Ausſpruch Goethes O Wei
mar dir fiel ein beſonder Los und zeigt auf der Vorderſeite
den Dichterkranz Goethe Schiller Herder Wieland während
die Rückſeiten Anſichten der hiſtoriſchen Kulturſtätten Wei
mars tragen Die zweite Serie 50 Pfg Schein iſt den
Dichterfürſten Goethe bezw Schiller gewidmet deren Bild
niſſe die Vorderſeite ſchmücken Auf der Rückſeite hat ein
jüngerer Weimarer Künſtler bekannte Ausſprüche der beiden Dichter bildlich dargeſtellt Die Scheine
werden bei der Sparkaſſe zu Weimar ausgegeben

Erfurt 9 Juli Zwei 70jhrige Witwen die im
Hoſpital untergebracht waren gingen hier freiwillig in den Tod
Die eine vergiſtete ſich mit Kleeſalz und die andere ſprang in der
Nähe der drei Quellen in die Gera Beie hatten ſich den Schritt
vorher reiflich überlegt wie aus Aufzeichnungen die ſie hinter
aſſen haben hervorgeht

Erfurt 9 Juli Eine exemplariſche Strafe
diktierte das Erfurter Schöffengericht dem Gelegenheits
arbeiter Walter Andres zu der als ſogenannter Klingel
fahrer in 10 Häuſern Ueberzieher und Pelze
im Geſamtwerte von ungefähr 10 000 Mark ſtahl und ver
kaufte Das Urteil lautete wegen 10 ſchwerer Diebſtähle
die Korridortüren waren mit einem Dietrich geöffnet
worden auf 6 Jahre Gefängnis und 5 Jahre Ehr
verluſt

Leipzig 9 Juli Der Stadtbund der Leipziger
Frauenvereine hat folgende Entſchließung gefaßt Die
zahlreichen Teilnehmer der Verſammlung des Stadtbundes Leip
ziger Frauenvereine der 85 Vereine umfaßt erheben ein
ſtimmig Einſpruch gegen die vom 4 Deutſchen Richtertage ausge
prochenen Behauptungen und Entſchließungen welche die Frau

als ungeeignet für alle richterliche Tätigkeit erklären egen die
vorgebrachten Gründe erheben die Frauen den Vorwurf der Un
richtigkeit Unſachlichkeit und Parteilichkeit und ſehen in der vom
Richtertag vertretenen Auslegung des Art 128 der Reichsver
faſſung eine dem Geiſte der ganzen Verfaſſung zuwiderlaufende
Verletzung des Art 109 Sie fordern ungeſchmälerte Aufrecht
erhaltung beider Artikel die eine abſolute Gleichſtellung aller
Staatsbürger auch für den Zugang zu öffentlichen Aemtern aus
ſprechen und dies durch je einen Zuſatz für die Frauen noch be
ſonders ſicherſtellen Gerade von der Durchführung der Gleich
berechtigung aller Staatsbürger erwartet die Mehrheit des
Volkes die friedliche Zuſammenarbeit beider Geſchlechter zum
Beſten des Staatsganzen

ernennen m
handel Gewerbe und Verkehr

Saatenſtand in Preußen Anfang Juli
Nach den Angaben der Statiſtiſchen Korreſpondenz ſtellte ſich

der Saatenſtand in Preußen Anfang Juli d wenn Nr 1 ſehr
gut Nr 2 gut Nr 3 mittel und Nr 4 gering bedeutet gegen den
Vergleichsonat des Vorjahres wie folgt Weizen 2,7 2,6 Roggen
3,1 2,8 Hafer 3,1 2,9 Kartoffeln 3,2 2,9

Das eigentliche Brotgetreide Winterweizen und Winter
roggen wird im Staatsdurchſchnitt ſowohl als auch in den
einzelnen Regierungsbezirken mit mittel bis gut bewertet was
auf einen ziemlich gleichmäßigen und befriedigenden Stand im
ganzen Staatsgebiet ſchließen läßt Die Blüte iſt faſt durchweg
gut verlaufen und der Körneranſatz ſoll reichlich ſein Jm all
gemeinen kann als wahrſcheinlich gelten daß Ausſichten auf eine
etwas beſſere Brotgetreideernte als ſie die letz
ten Jahre brachten vorhanden ſind Von den Hackfrüchten
befinden ſich die Frühkartoffeln ſchon ſeit Wochen in Blüte auch
die ſpäten Sorten haben bereits damit begonnen Wenn auch
die Regenzeit im Juni auf die Entwicklung der Kartoffeln ſehr
förderlich wirkte ſo werden ſie im ganzen doch ſehr zurückhaltend
beurteilt Bei den Futterpflanzen und Wieſen iſt dieErnte des erſten Schnittes voll im Gange vielfach ſchon beendet
Hierbei hat das veränderliche Wetter ziemlich ſtörend gewirkt
doch wird nur vereinzelt berichtet daß Heu von Näſſe geſchädigt
worden iſt oder an Wert erhebliche Einbuße erlitten hat da der
ſtändig lebhafte Wind die Feuchtigkeit ſchnell aufſaugte Dem
entſprechend beurteilt man die Güte der Heuernte faſt allgemein
als recht zufriedenſtellend Anders lauten dagegen beſonders bei
Wieſenheu die Anſichten über die Menge die man in den
meiſten Bezirken mit wenig günſtigeren Ausnahmen auf zwei
Drittel bis drei Viertel der vorjährigen in den Trockengegenden
auf die Hälfte und weniger ſchätzt

Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund

Die letzten Tage des vergangenen und die erſten Tage des
geuen Monats brachten dem Kuxenmarkte unvermittelt einen
äußerſt lebhaften Verkehr Er nahm ſeinen Anfang auf dem
Markte der Kaliwerte Die Mitteilungen in einigen General

wonach eine Beſſerung in der Lage der Kali
induſtrie erkennbar ſei oder mindeſtens nahe bevorſtehe regten die
Unternehmungsluſt an und da der Markt von flotter Ware ent
blößt war und zwiſchen der Bewertung der Kaliwerte und derjenigen anderer ded tieiegettingen ein Mißverhältnis zugunſten
der Kaliwerte beſteht war die berufsmäßige Unternehmung umſo
mehr zu Käufen bereit als ſie unmittelbare Unterſtützung aus
den Kreiſen des kapitaliſtiſchen Publikums erhielt Die angebo
tene Ware wurde n dem o ken Markte aufgenommen und

etzten ſich die Kurſe in ſchnellſteigende Be
wegung RNeuſtaßfurt Glückauf Sondershauſen und Burbach wa
ren von ſchweren Werten bevorzugt und erzielten Stei zu
von mehr als 8000 Mk Wintershall gewannen 10
Etwas weniger groß waren die Steigerungen für mittlere Werte
aber auch hier konnte die Wilhelm Sauer Gruppe bei großer Nach
frage 6000 Mk gewinnen Ebenſo groß war die Steigerung
für Gebra und Kaiſeroda Jn beſonders großen Beträgen wurden
Volkenroda gekauft Von mittleren Werten waren Felſenfeſt undHüpſtedt Walter und Jrmgard Hindenburg Rechedſelerie an

gen Salzmünde und lbeck bevorzugt Die Bewegung gfahte
ſchließlich den geſamten Markt e fand aber dur ieJ Veröffentlichung des Kaliſyndikates wonach die Steige
rung der Kaliwerte in den Verhältniſſen der Jnduſtrie nicht
begründet ſei vorläufig eine Unterbeechung und bei nachlaſſender

ne
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Kaufluſt gaben die Kurſe in den letzten Feiden Tagen des Be
richtsabſchnittes wieder einen Teil ihrer Steigerung her Beſon
ders n r n bleiben elſäſſiſche Werte die auf Nachrichten
wonach ihre Abfindung nunmehr in greifbarere Nähe gerückt ſet
etwa 5000 Mk gewannen

Von Kaliaktien wechſelten ſehr bedeutende Beträge in Adler
Kaliwerke 15 Proz Halleſche Kaliwerke 30 Proz Held
burg 25 Proz Krügershalle 50 Proz Ronnenberg

40 Proz und Sigmundshall 30 Proz ihre Beſitzer Aber I
213 dieſe Kurſe ſchloſſen ſich der rückläufigen Bewegung ſchließlich

ieder an
Am Kohlenkuxenmarkte fehlte es in der Berichtswoche zunächſt

an jeder Anregung Aber auch hier machte die Unternehmung von
einigen Käufen in den Kuxen von Graf Schwerin und Ewald aus
gehend einen kräftigen Vorſtoß ſo daß auch dieſer Markt bei leb
hafter werdenden Umſätzen eine nicht unweſentliche Kurserholung
für eine Reihe von Werten durchſetzen konnte Neben den beiden

genannten Papieren die um 3000 Mk bezw 5000 Mk höher ſchlie
ßen wurden in großen Mengen Langenbrahm und Johann Dei
melsberg in geringeren Beträgen Fröhliche Morgenſonne Gottes
ſegen Alte Haaſe Carolus Magnus und ſchließlich Trier Kuxe
gekauft welch letztere etwa 3000 Mk über ihre vorwöchige Notie
rung ſchließen Beſonders beachtet waren auf dieſem Gebiete links
rheiniſche Unternehmungen von denen namentlich Moers eine
Steigerung von etwa 3000 Mk bei lebhafteren Beſitzwechſel durch
holen konnten Die größten Umſätze des Marktes aber erzielten
die beiden Aktien Lothringen und Adler Bergbau die bei großen
Käufen um etwa 30 Proz bezw 40 Proz anzogen und ſich unter
leichten Schwankungen knapp behaupten konnten

Ruhiger lagen Braunkohlenwerte von denen die Kurſe der
mitteldeutſchen Unternehmungen faſt während der ganzen Woche
nominell blieben Begehrt waren rheiniſche Unternehmungen und
neben Lucherberg die etwa 1000 Mk gewannen ſtehen Zukunft
Aktien im Vordergrund die eine Kursſteigerung von annähernd
50 Proz nDer Markt der amtlich nicht notierten Aktien war entſprechend
der Lage an den großen Börſen ſehr feſt und lebhaft Die bekann
ten hier ſonſt genannten Werte wurden in großen Beträgen zu
eher Preiſen unter allgemeiner Beteiligung des Marktes ge

andelt

H Zuſammenſchluß in der Porzellaninduſtrie Unter der Füh
rung der Bank für Thüringen ſchloſſen ſich 13 PorzeLanfabriken

nämlich die Porxzelkanfabrit Kahta die P Hermsdorf bei Alten
burg Freiberg i Sa Königszelt in Schleſien Zwickauer Porzel
lanfabrik Lorenz Hutſchenxeuter in Selb Bayern Paul Müller
in Selb Porzellanfabrik Schönwald in Oberfranken Porzellan
fabrik Arzberg in Oberfranken Porzellanfabrik E und A Mül
ler in Schönwald Gebrüder Bauſcher in Weiden Oberpfalz
Porzellanfabrik Kloſterveilsdorf und Porzellanfabrik Rauenſtein
zu der Forſchungs geſellſchaft Vereinigter Por
zellanfabriken G m b H in Meiningen zuſammen
zur beſtmöglichen techniſchen Ausnützung ihrer Werke Nament
lich die Aufgaben der Feuerungstechnik ſparſamſter Verbrauch der
Kohle ſoll Gegenſtand der Arbeiten ſein

Deutſches Kapital in der böhmiſchen Jnduſtrie Die Verhand
lungen der Prager Mannesmann Werke in Komotau
W beendet r iſt ein engeres Lieferungsverhältnis ge

ffen unter gegenſeitiger Kapitalbeteiligung Die Prager
Eiſeninduſtrie gibt 35 000 Aktien aus

Wiederaufbauobligationen der Hypothekenbanken Nach der
Frankf Ztg wird in führenden Kreiſen der deutſchen Hypotheken

anken das Projekt der Ausgabe beſonders ausgeſtatteter Hypo
thekenobligationen die Wiederaufbauobliggetionen genannt wer
den vorbereitet Es handelt ſich zunächſt um den Verſuch die
Bautätigkeit in Deutſchland kräftig anzuregen Man denkt an
die Ausgabe einer beſonderen Art von Kommunalobligationen
die nur mit 4 Prozent verzinslich ſein ſollen für die aber beſon
dere n in ſteuerlicher Hinſicht beanſprucht werdenein efreiung von der Kapitalrentenſteuer Sinn

a lſener und von den Beſtimmungen des Kapitalflucht
geſetzes

Vereinigte Deutſche Nickel Werke A G in Schwerte i W
Dem Geſchäftsbericht für 1920/21 zufolge iſt das Berichtsjahr gut
verlaufen Die Arbeitsmengen der Betriebe gingen im Laufe des
Jahres zwar zurück ſie reicht aber im ganzen für eine regelmäßige

eſchäftigung der Belegſchaft aus Der Abſchluß ergab ein chlie
lich 262 536 Mk i V 526 715 Mk Vortrag ſowie nach Ab
ſchreibungen auf Anlagen und Einrichtung von 871 416 Mk

662 728 Mk einen Reingewinn von 6973 472 Mk 2 347 707
Mark woraus wieder 22 Dividende und außerdem diesmal
180 Mk Sondervergütung je Aktie gezahlt werden ſo en bei
373 472 Mk Vortrag Vorweg ſind einer Werkerhaltun er nn
4 Mill Mark zugeführt worden Die im vorigen Jahr beſchloſ
ſene Kapitalerhöhung um 6 Mill Mark iſt durchgeführt worden
während die im März d J beſchloſſene weitere Erhöhung um
8 Mill Mark im neuen Geſchäftsjahr d wird Der Betrieb
der oberſchleſiſchen Werke ſei gegenwärtig in Frage geſtellt Die
Werke mit ihren Einrichtungen ſeien indes ſoweit bekannt un
verſehrt auch ſei die Arbeit in beſchränktem Umfange wieder auf
enommen Ueber die Ausſichten für das begonnene Geſchäfts
ahr laſſe ſich nichts vorausſagen

Der 20er ein Rekord Wein Eine dieſer Tage in Rüdes
im abgehaltene Weinverſteigerung brachte bei außerordentli

tarkem Beſuch einen Erfolg wie es bei dieſer Vereinigung nonie der Fall geweſen iſt l der hervorragenden Qualitäten
namentlich des 1920er d ange wurden L bis zu 65600
Mark für 1200 Liter erzielt Es erbrachten 9 halbe Stück 19109er
10 600 bis 17 400 Mark für ein Viertelſtück wurden 9200 Mark
bezahlt 42 halbe Stück 1920er erbrachten 32 100 Mark Der Durch
ſchnittspreis für 1920er betrug je 1200 Liter 31 170 Mark

Akt Geſ für Federſtahlinduſtrie vorm A Hirſch K Co in
Kaſſel Zu den Kursſteigerungen der Aktien dieſer Geſellſchaft
erfährt man aus den Kreiſen des Aufſichtsrates daß die Börſen
gerüchte über eine Fuſion mit dem Stahlwerk Höſch das ſich
angeblich ein Stahlverarbeitungswerk in der Art der Federſtahl
induſtrie angliedern wolle jeder Grundlage entbehren und wohl
lediglich zu dem Zwecke dienen die Kurſe in die Höhe zu treiben
Ein Kurs von über 900 Proz ſei nach dem Stande der jetzigen
Auftragseingänge und der ihnen zugrunde liegenden Preiſe nicht
gerechtfertigt

Preisfeſtſetzung der Phosphorſäure Durch Verordnung vom
5 Juli iſt der Preis für zitratlösliche Phosphorſäure der zu dem
jenigen von 710 Pfennig einſchließlich Umlage für waſſerlösliche
Phosphorſäure in ein entſprechendes Verhältnis zu bringen war
auf 575 Pfennig feſtgeſetzt Durch die gleiche Verordnung iſt den
neuerdings erfolgten Aenderungen der Preiſe für die hauptſäch
lichſten Düngemittel hinſichtlich der Koſten für Miſchungen Rech
nung getragen worden der Miſchlohn beträgt einheitlich 5 Mk
ſür 100 Kilogramm der Miſchung während die weiteren
koſten durch Zuſchläge zum Stickſtoffpreiſe und Kalipreiſe Berück
ſichtigung gefunden haben

Vom Zentralverband des Deutſchen Bank und Bankier
gewerbes wird uns geſchrieben Jn der Provinz ſind verſchiedent
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lich 5prozentige Namensſchuldverſchreibungen einer All
gemeinen Privatbank e G m b S zu Berlin NO 18
Waßmannſtraße 4/5 untergebracht worden Die Führung der Be
zeichnung Bank durch die Ausſtellerin der Papiere iſt zu be
anſtanden da es ſich allem Anſchein nach um einen der leider
zahlreichen Fälle handelt in denen für den Geſchäftsbetrieb eines
gewerbsmäßigen Geldverleihers die Form der Genoſſenchaftsbank
gebraucht wird Die Schuldverſchreibungen haben keinen Markt
ihr Wert hängt ausſchließlich von der Vermögenslage der
ar richaſtzbank und der Vertrauenswürdigkeit ihrer Lei
ung ab

Rockſtrohwerke Akt Geſ in Heidenau bei Dresden Laut
r re betrug im abgelaufenen Jahre der Fabrikations

ewinn 5,68 i V 203 Mill Mk An Unkoſten waren erforder
ich 1792 813 752 577 Mk während zu Abſchreibungen 723 846
626 459 Mk Verwendung finden Einſchließlich Vortrag ver

bleibt ein Reingewinn von 3029 430 641 334 Mk Hier
aus ſollen dem Reſervefonds 90 000 0 Mk zufließen 1,8 0
Mill Mk der Jnſtandhaltung der Baulichkeiten dienen und be
kanntlich 20 i V 14 Proz Dividende auf das erhöhte Kapital
ausgeſchüttet werden Der Reuvortrag iſt mit 39 430 36 045 Mk
veranſchlagt Das neue Jahr habe bisher gute Beſchäftigung auf
gewieſen Die weitere Entwicklung hänge von der allgemeinen
wirtſchaftlichen und politiſchen Lage ab ſo daß noch nichts Be
ſtimmets über die Ausſichten geſagt werden könne

Fahrzeugfabrik Akt Geſ in Düſſeldorf Die Verwaltung
teilt mit daß die Geſellſchaft in letzter Zeit bedeutende Aufträge
zur Lieferung nach Niederländiſch Jndien hereinbekommen habe
Der Auftragsbeſtand iſt als gut zu bezeichnen

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle Saale den Stationen der Lauſitzer ZſchipkauFinſterwalder und ZehauWworiiter Bahn ſind am 8 Juli zur
Klang von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßpreß
ſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt 5727 nicht geſtellt Wagen
zu je 10 Tonnen Ladegewicht

Letzte Dapeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Der Polniſche Kufſtand iſt nicht liquiötert
bezeugt ein Engländer

Breslau 9 Juli Eigene Drahtmeldung Der Sonder
verichterſtatter der Times meldet ſeinem Blatte

Jn Wahrheit iſt der polniſche Aufſtand durchaus nicht liqui
diert Er iſt vielmehr nur zum Scheine eingeſtellt worden und
das Jnſurgentenheer hält nach wie vor die bſßlichen Teile des
Aufſtandsgebietes beſetzt Deshalb iſt es auch Korfanty gar nicht
eingefallen Oberſchleſien zu verlaſſen Trotzdem er dazu als Richt
einheimiſcher gegenüber dem aus Oberſchleſien gebürtigen General

Hoefer mindeſtens doppelt ſtark verpflichtet geweſen wäre Jn
deſſen Hoefer ging dem Abkommen entſprechend Korfanty brach
es und blieb

Auch öſe Belgier abberufen
Brüſſel 9 Juli Eigene Drahtmeldung Auf Anre

gung der franzöſiſchen Regierung hat nun auch die belgiſche die
ſofortige Abberufung der belgiſchen Abordnung aus Leipzig be
ſchloſſen

Natürlich denn die Vaſallen der Scheindemokratie Frankreich
müſſen ihrem ungekrönten Herrſcher Briand aufs Wort gehorchen

Friede in Jrland

London 9 Juli Reuter Amtlich wird aus Dublin
gemeldet daß de Valera der ſich entſchloſſen hat die Ein
ladung Lloyd Georges zu einer in London ſtattfindenden
Konferenz anzunehmen ſeine Anhänger angewieſen hat
alle Angrife auf Streitkräfte der Krone und Zivil
perſonen ſowie militäriſchen Unternehmungen jeder Artein zuſtellen Jn der Abſicht an der Schaffung einer
Atmoſphäre mitzuwirken in der eine friedliche Auseinander
ſetzung möglich iſt hat die Regierung die Einſtellung aller

n Streifzüge und Hausſuchungen ſowei weiterer
ruppenſendungen nach Jrland angeordnet Dieſe An

ordnung tritt am 11 Juli in Kraft

Schwere Unruhen in Indien
DA London 9 Juli Amtlich wird bekannt gegeben Aus

Simlo ſind Nachrichten eingetroffen wonach ſich in Aligarh Ver
einigte Provinzen infolge der Hetze politiſcher Agitatoren ernſte
Ruheſtörungen ereignet haben Die erregte Volksmenge griff
zahlreiche öffentliche Gebäude ſo das Stadtpolizeiamt und das
Poſtgebäude an und brannte ſie nieder Aus Agra mußte mili
täriſche Unterſtützung herbeigeholt werden Bei den Ausſchre
tungen ſind mehrere Perſonen ums Leben gekommen Aligarh
iſt eine Feſtung die die Stadt Koil beherrſcht und liegt 78 Mei
len von Delhi entfernt an der Eiſenbahn nach Cawnpore und Al
lahabad Gleichzeitig iſt Aligarh Sitz einer mohammed an n
Univerſität D Red

kaithen in allen emsehlägigen Gesckdfren
Fabrikanten Otto Rock G m d H Bertia Tempeikos

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
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rovinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton
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den genteil F Geerlings Ver und Druck Saalee ges



erwirkte er ſeine Zulaſſung als Privatdozent für Chemie inHochſchuinachrichten 1 Regierung in Marienwerder und dem Oberregterungsrat
Wie wir hören hat der Leipziger Angliziſt Geh Waldhauſen die Leitung der Abteilung für Kirchen und Halle dort wurde ſpäter a o Profeſſor und ſiedelte 1884 als

Hofrat Prof Dr Max örſter den Ruf an die n Schulweſen bei der Regierung in Allenſtein übertragen Ordinarius nach Marburg über Berufungen nach Berlin
ät Göttingen als Nachfolger L Morsbachs aht er worden Der Honorarprofeſſor an der Tübinger Uni hat der Gelehrte wiederholt abgelehnt Die Techniſche Hoch
Das Preußiſche Staatsminiſterium hat die Der rn verſität Staatsminiſter a D Dr Ludwig von Köhler ſchule in Braunſchweig ernonnte ihn in Anerkennung ſeiner
und Schulräte Dr Schapler in Arnsberg und R er hat die Berufung auf den Lörſtuhi des öffentlichen Rechts Verdienſte um den Ausbau der pharmazeutiſchen Chemie und
nig in Münſter den Regierungs und Schulrat Haſſen in Greifswald abgelehnt ſeiner vorbildlichen Tätigkeit als akademiſcher Lehrer zumſt e in in Stralſund und den Landrat Wald hauſen in Zum Rektor der Techniſchen Hochſchule in Dar m ſt adt Dr Jng ehrenhalber Geheimrat Schmidt war Mitglied
Biſchofsburg zu Oberregierungsxäten ernannt dem er wurde für die Zeit vom J September 1921 bis dahin 1922 des Reichsgeſut ndheitsrats ferner 5 usgeber des Archivs
regierungsrat Dr Schapler iſt die Stelle des zweiten Diri der Prof feſſor der Elektrotechnik Dr Jng Waldemar Peterſen der Pharmazie Sein i Ausführliches Lehrbuch de
genten der Kirchen und Schulabteilung bei der Regierung gewählt Jn Marburg verſchied am 5 Juli der frühere der pharmazeutiſche n S Chemie ſowie ſeine Anleitung zur di
in Arnsberg dem Oberregierungsrat Dr Körnig die Leitung lang jährige Vertreter der pharmazeutiſchen Chemie an der qualitativen Analyſe ſind in weiteren Auflagen verbreitet un
der Abteilung für Kirchen und Schulweſen bei der Regie dortigen Univerſität Geh Reg Rat Prof Dr Jng Ernſt Zum Rektor der Univerſität Münſter für das Studienrung in Münſter dem Oberregierungsrat Haſſenſtein die Schmidt im 76 Lebensjahre Prof Schmidt der aus Halle jahr 1922 iſt der Phyſiologe Prof Dr med Rudolf Roſe 32
lin der r S Kirchen und Schulwef n bei ger war war zunä ächſt l im Apothe kerbrruf tätig 1874 mann gewählt worden T
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